
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung München, 

26. März 2026 

 

 

 

 

Johannes Wallacher als Präsident der HFPH München 

für eine weitere Amtszeit bis 2032 wiedergewählt  

Der Präsident der Hochschule für Philosophie der Jesuiten in München (HFPH), 

Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher, ist vom Senat der Hochschule für eine weitere 

Amtszeit zum Hochschulpräsidenten gewählt worden. Das Dikasterium für die Kultur 

und Bildung in Rom hat die Wahl mit einem Schreiben vom 11.03.2026 bestätigt. Die 

neue Amtsperiode hat eine Dauer von sechs Jahren und startet zum 01.09.2026. 

 

Profilierung der Hochschule für Philosophie  

Mit der Wiederwahl würdigen der Senat und der Jesuitenorden die erfolgreiche 

strategische Weiterentwicklung und Profilierung der Hochschule für Philosophie 

München unter der Leitung von Präsident Wallacher in den letzten 15 Jahren.  

Erfolge der letzten Jahre waren u.a. die Positionierung der HFPH in der bayerischen 

Universitätslandschaft durch zahlreiche Kooperationen mit anderen Universitäten in 

Bayern, die engere Verknüpfung mit dem breiten europäischen und weltweiten 

Netzwerk von Hochschulen des Jesuitenordens und insbesondere die gesetzliche 

Verankerung der staatlichen Mitförderung im Rahmen des Bayerischen 

Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) von 2022. 

 

„Ich danke für das Vertrauen, das mir erneut entgegengebracht wird. Gemeinsam 

mit der gesamten Hochschulgemeinschaft und dem breiten Netzwerk aus 

Unterstützerinnen und Unterstützern, möchte ich die angestoßenen 

Entwicklungsprozesse fortsetzen. Angesichts der anhaltenden Umbrüche in 

Gesellschaft, Hochschullandschaft sowie der Kirche und dem Jesuitenorden als 

unserem Träger gilt es in den kommenden Jahren, die Weichen für verlässliche 

Zukunftsperspektiven für die Hochschule zu stellen. Die Verankerung in der 

ignatianischen Bildungstradition und die spezifisch jesuitische Prägung sind dafür 

wesentliches Leitmotiv. Nach einem erfolgreichen Jubiläumsjahr 2025, in dem wir 

die gesellschaftliche Bedeutung der Philosophie für die Herausforderungen unserer 

Zeit in besonderer Weise hervorheben konnten, folgt nun eine Phase der 

Konsolidierung – mit dem Ziel, Lehre, Forschung und Transfer in die Gesellschaft 

weiter zu profilieren und die Philosophie als Orientierungswissenschaft für das 
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gesellschaftliche Zusammenleben in Multikrisenzeiten zu stärken“, merkte Präsident Wallacher anlässlich 

seiner Wiederwahl an.  

Für die Zentraleuropäische Provinz der Jesuiten, den Träger der Hochschule, gratulierte Provinzial P. 

Thomas Hollweck SJ: „Präsident Wallacher steht für Kontinuität und Innovationskraft. Seine langjährige 

Erfahrung und sein strategischer Weitblick haben entscheidend zur erfolgreichen Positionierung der 

Hochschule beigetragen und werden auch bei den anstehenden Weichenstellungen für die Zukunft von 

großem Wert sein.“ 

 

Kurzbiografie von Johannes Wallacher 
Der 1966 in Ludwigshafen am Rhein geborene Wissenschaftler ist verheiratet und hat drei Kinder. Nach 

dem Studium des Wirtschaftsingenieurwesens an der Universität Karlsruhe promovierte er dort 1994 in 

Ökonomie und 1999 an der Hochschule für Philosophie in München in Philosophie zum nachhaltigen 

Wassermanagement. Er lehrt seit 2006 als Professor für Sozialwissenschaften und Wirtschaftsethik an 

der HFPH. Seit 2011 hat er das Amt des Präsidenten inne, seit 2021 zudem die Akademische Leitung und 

das Amt des Stiftungsvorstands der Bayerischen EliteAkademie. Er ist Mitglied in zahlreichen 

wissenschaftlichen und gesellschaftlichen Beratungsgremien. Seine Forschungsschwerpunkte liegen in 

der Wirtschafts- und Unternehmensethik, der Nachhaltigkeitsethik, in globalen Gerechtigkeitsfragen sowie 

der Ethik des Ressourcenmanagements. 

 

Über die Hochschule 
An der Hochschule für Philosophie München (HFPH) stellen sich Lehrende und Studierende seit 100 

Jahren gemeinsam den großen gesellschaftlichen Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft. Wir 

bilden Menschen in Philosophie aus, damit sie komplexe Zusammenhänge kritisch erfassen können und 

Orientierung in den existenziellen Fragen des Menschseins gewinnen. Das Studienangebot der vom 

Jesuitenorden getragenen und staatlich anerkannten Hochschule umfasst Studiengänge in Philosophie 

mit den Abschlüssen Bachelor, Master und Promotion ebenso wie berufsbegleitende 

Weiterbildungsstudiengänge mit Zertifikat oder Master-Abschluss. Im Zentrum des Münchner 

Universitätsviertels zeichnet sich die Hochschule durch besondere Lehr- und Lernprozesse auf 

Augenhöhe zwischen Studierenden und Lehrenden, eine familiäre Atmosphäre sowie inter- und 

transdisziplinären Austausch aus. Die Hochschule ist ein Ort des Dialogs und der Debatte, der auch über 

die Wissenschaft hinaus in die Gesellschaft hineinwirkt. 

 

Weitere Informationen 

Link zum Pressefoto von Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher: www.hfph.de/pressefoto-wallacher 

Link zum Lehrendenprofil von Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher: www.hfph.de/wallacher  

Gerne vermitteln wir Ihnen ein Interview mit Herrn Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher. 

http://www.hfph.de/pressefoto-wallacher
http://www.hfph.de/wallacher

